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Stadt-Teil-Werkstatt Hannover 

Newsletter 
Nr. 5 / Oktober 2017 

 

 
 

Liebe Nutzerinnen und Nutzer, Freundinnen, Freunde und Förderer der Stadt-Teil-Werkstatt, 
der Herbst ist da, und das heißt für uns wieder: Zeit für einen weiteren Newsletter. Also los. 

Aufruf: 
Wer möchte zu unserer kleinen Community stoßen? 
Nach der Maker Fair (s.u.) zeigte uns ein verbreiteter Infekt, dass wir mehr werden müssen. Velten 
musste sich erkältungsbedingt abmelden, und die offene Werkstatt war, was offene Werkstätten 
nicht sein sollen, nämlich einige Tage geschlossen. Wir suchen daher entschlossene Leute, die Lust 
und Kenntnisse im Handwerklichen mitbringen und bereit sind, die Betreuung der Öffnungszeiten 
der Stadt-Teil-Werkstatt zu unterstützen. Es muss immer jemand mit Überblick vor Ort sein. Wir 
bieten eine kommunikative und freundliche Atmosphäre unter Werkern, Entwicklern und Tüftlern, 
fachlichen und persönlichen Austausch über Projekte, knifflige Lösungen und was das Schrauber-
herz so alles beschäftigt. Bei Interesse: Tel. 0511 44989621 oder v.wilharm@werkstattschule.de   
Wir freuen uns! 

Neuigkeiten:                      Das Willkommen-in-Hannover-Paket   

Besonders für Neuhannoveraner, z.B. Studienanfänger 
und alle, die gerade nach Hannover gezogen sind oder 
auch innerhalb von Hannover umziehen: 
Das Willkommen-in-Hannover-Paket.  Für 30,- € kannst Du 
3 Monate unseren Verleih nutzen. Zusätzlich bekommst Du 
3 Werkstattstunden gratis. Dazu: 3 Tage Lastenradverleih 
oder 6 Tage Fahrradverleih gratis. Du kannst 1 Tag ein 
Werkzeug umsonst ausleihen und bekommst 15 % Rabatt 
beim Kauf eines Fahrrades! Ideal für alle, die gerade 
umgezogen sind, sperrige Sachen transportieren müssen, 
sich einrichten und einen preiswerten fahrbaren Untersatz 
brauchen (je Person nur einmalig). 

Rückblick: 
Vom 25. bis 27. August waren wir mit einem Probierangebot 
zum Plasmaschneiden (Blech schneiden mit 4000 Grad 
heißem Plasma) und einem Infostand der Stadt-Teil-
Werkstatt auf der Maker Fair. Kinder und Erwachsene 
staunten, wie einfach das Plasmaschneiden ist. Das war 
auch die Gelegenheit, Namensschilder, Zeichnungen (z.B. 
einen Elch), Hausnummernschilder und vieles mehr mit 
nach Hause zu nehmen. Frei nach F. W. Bernstein: Die 
schärfsten Kritiker der Elche brennen heute selber welche. 
Viele Hannoveraner hörten hier zum ersten Mal von der 
Stadt-Teil-Werkstatt und waren sehr interessiert. 
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Ausblick und Termine: 

Fahrradbasar: Samstag, 21. Oktober 2017 von 12:00-16:00 Uhr  
30 % auf alle Verkaufsräder (nur an diesem Tag). Die Räder sind 
technisch in Ordnung und frisch gewartet. Wir hoffen auf gutes Wetter 
und brauchen noch ein paar unterstützende Hände für den Verkauf und 
den Kaffeeausschank. Die Räder werden bis dahin noch einmal 
gründlich überprüft. Ein paar von uns legen dafür schon Hand an und 
machen bis dahin einen letzten Check. Übrigens: Es sind auch wieder 
ein paar sehr schöne Retroexemplare dabei.  

Othmar bietet eine Veranstaltung an zum Thema: 
„Open Design – Brennstoff für offene Werkstät-
ten“. Es geht um Hintergründe, Konzepte und Ideen 
der heutigen DIY-Bewegung und der Open-Design-
Bewegung. Wie ergänzen sich beide, und wo findet 
man mehr dazu? Gezeigt werden auch konkrete 
Internetquellen für Bastler, Handwerker, Entwickler 
und alle DIY-Fans. Die Veranstaltung ist für Leute 
gedacht, die wissen wollen, wie in Zukunft Ideen 
weltweit geteilt und realisiert werden und was wir 
damit anfangen können. Dauer: Ungefähr eine 
Stunde, oder bei Interesse auch länger. Termin:  
02. Dezember 2017, nach der offenen Werkstatt 
ca. 18:30 Uhr. Früher kommen und Werkstatt 
besichtigen ist natürlich erlaubt! 

Geräte: 

Hier seht ihr unseren neuen USB-Port-
Messadapter. Er wird einfach zwischen USB-
Gerät und Spannungsquelle gesteckt. Gemes-
sen werden: Ausgangsspannung, Ausgangs-
strom, Ausgangsleistung, Energieverbrauch. 
Das ist sehr nützlich, wenn man seine Geräte 
über USB an den PC anschließt und z.B. 
wissen möchte, wieviel Strom verbraucht wird, 
und was der Anschluss leistet.  

Veltens neueste Erfindung: Eine Fahr-
radkettenwaschanlage. Sie basiert auf 
dem Waschtisch für ölige Teile und einem 
Standard-Waschgerät für Fahrradketten. 
Dieses wurde mit einem kleinen Elektroan-
trieb und einer kleinen Ölpumpe ergänzt. 
Der Antrieb zieht die Kette durch den mit 
rollenden Bürsten versehenen Waschbe-
hälter und die Pumpe spült zugleich 
Reinigungsflüssigkeit über die Kette. Das 
Ergebnis sind blitz-blank gereinigte 
Fahrradketten ohne langes Schrubben. 
Natürlich wird auch hier das Öl immer 
wieder aufgefangen. Es geht nichts in den 
Boden oder ins Abwasser! 
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811 erfolgreiche Reparaturen erreicht! Unsere 
durchschnittliche Erfolgsquote haben wir bei den 
jüngsten Repair-Cafés ein paar Mal sogar überschrit-
ten. Ansonsten liegt die Erfolgsquote nach wie vor bei 

stabilen 2/3. Dies ist vor allem dem Einsatz der Helfer zu 
verdanken - Euch an dieser Stelle noch einmal ein 
herzliches Dankeschön! - aber auch der unglaublichen 
Ausstattung der Stadt-Teil-Werkstatt. Insbesondere für die 
handwerklichen Helfer (es gibt auch andere, s.u.) ist sie 
geradezu paradiesisch. Die Nutzung und Förderung der 
Stadt-Teil-Werkstatt fördert also auch das Repair-Café. 
Ein echtes Plus für eine nachhaltige Lebensqualität in 
Hannover. Hier könnt Ihr sehen, wie sich die Reparaturen 
auf die verschiedenen Bereiche verteilen. 

Helfer gesucht! Wir suchen weiter Helfer und „Bereichsexperten“ für das Repair-

Café. Unsere Veranstaltung wird immer beliebter und bekannter, nicht zuletzt auch wegen des Ide-
enreichtums, mit dem wir sogar schwere Fälle wieder flottbekommen. Wer Lust und Zeit hat, jeweils 
am zweiten Samstag des Monats dabei zu sein, ist herzlich willkommen. Ihr könnt auch gerne erst 
mal hineinschnuppern und uns über die Schulter schauen. Der Drang, selbst mit Hand anzulegen, 
kommt dann von alleine. Das gilt übrigens auch, wenn Ihr nicht bei jedem Termin dabei sein könnt. 
Es erwarten Euch ein wachsendes Team von aktiven Reparaturfans, die Erfahrung und das Wissen 
aller Helfer sowie Kaffee, Kuchen, nette Gespräche, Fachkontakte, jede Menge Aha-Erlebnisse, 
spannende Reparaturfälle, glückliche Besucher und viele Geschichten des Gelingens. Homepage 
des Repair-Cafés: http://repaircafe-hannover.de/  Nächster Termin: 14.10.2017 14-17:30 Uhr 

You fix it!  Heute: der Stabmixer. Nach längerer Zeit der 

Nicht-Nutzung macht er manchmal nur ein Brummgeräusch, und die 
Rührachse bewegt sich nicht, weil Kochreste in der Achsenführung 
verklebt sind. Tipp: Bitte sofort wieder ausschalten und folgendes 
versuchen. Stecker raus aus der Steckdose (!!!) und das Rührmesser 

Gefördert durch den Fachbereich 
Umwelt und Stadtgrün der
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mit dem Kochlöffelstil ein paar Umdrehungen bewegen. Oft läuft er danach wieder. Wenn nicht: Ihr 
wisst ja, wann und wo wir zu finden sind. Bitte nicht mit den Fingern an das Rührmesser! Dieser 
Tipp ist ohne Gewähr. Im Zweifelsfall kommt lieber zu uns ins Repair-Café. 

Kurse und mehr:            Freitag 03.11.2017 16-20 Uhr: MAG auf den Punkt gebracht 

In 4 Stunden Schweißen lernen: Schutzgasschweißen und wie 
es funktioniert mit reichlich Praxis und aller nötigen Theorie, um 
eigene kleine Schweißprojekte selbst zu verwirklichen. Danach 
könnt Ihr erfolgreich Stahl punktschweißen, einen guten von 
einem schlechten Schweißpunkt unterscheiden, das 
Schweißgerät entsprechend einstellen und die häufigsten 
Störungen selbst beheben. Sicherheitseinweisung gibt es in 
den ersten 15 Minuten. Mindestalter 18 Jahre oder Jugendliche 
in Begleitung Erwachsener. Bitte alte Kleidung aus Baumwolle 
mit langen Ärmeln, lange Hose und geschlossene feste Schuhe 
mitbringen. Teilnehmerzahl: 4 - 6 Personen. Anmeldung per 
formloser Email, bitte auch mit Eurer Telefonnummer, an 
schweisskurs@stadt-teil-werkstatt.de . Kosten 75,00 € pro Person. 

Bezahlung nach Erhalt der Rechnung. Überweisung im Voraus 
bis spätestens zum 27.10.2017. Barzahlung und Überweisung 
sind möglich. Übrigens: Der Termin ist mit Bedacht gewählt. Er 
liegt genau vor einem offenen Samstagnachmittag in der Stadt-

Teil-Werkstatt. Wer also gleich nach dem Schweißkurs am nächsten Tag, Samstag, den 4.11. von 
12-18 Uhr so richtig loslegen will und das Gelernte in ein paar ausführlichere Probewerkstücke 
verwandeln möchte, der kann sich ganze 6 Stunden lang richtig austoben. 

Fahrrad-Winterfest-Aktion 2017: Oktober bis November 
immer donnerstags von 1600 bis 1800 

Nehmt euch etwas Zeit für Euer Fahrrad, dann kommt Ihr 
damit gut durch den Winter. Selber ölen, fetten, putzen und 
gratis von uns dazu eine 5-Minuten Eingangsdiagnose. 20,- 
€ für zwei Stunden Werkstattnutzung, inkl. Schmiermittel, 
Putzmittel und der Eingangsdiagnose (nur Barzahlung). 

Interview   
Im letzten Newsletter konntet Ihr lesen, was Volker Gorsky an der Stadt-
Teil-Werkstatt besonders schätzt und welche Gedanken er sich dazu 
macht. Diesmal haben wir mit einer Praktikerin im kulinarischen Bereich 
des Repair-Cafés gesprochen: Regine Germeroth (das Interview führte 
Othmar Fett). 

Othmar: Hallo Regine, zunächst die Frage: wie bist Du zum Repair-Café 
gekommen? 

Regine: Ich kenne Velten Wilharm persönlich, und als er mir von seinen 
Plänen für das RC erzählte, fühlte ich mich sofort angesprochen, mitzu-
machen. Ich hatte davon schon gehört und fand den Gedanken toll, dass 
es sowas auch in Hannover 
geben könnte. Mich begeisterte 
die Entschlossenheit und die 

Sachkenntnis, mit der Velten das Projekt vorantrieb. 

Zur Rollenverteilung: Die Frauen sorgen im Repair-Café für 
Café und Kuchen und die Männer tüfteln. Das ist ja ziemlich 
traditionell. Wie findest Du das? 

Es stimmt, dass wir im RC eine klassische Rollenverteilung 
haben. Aber was spricht dagegen? Ich backe sehr gerne 
Kuchen, und das ist mein Beitrag zum Gelingen der RC-

Ich backe sehr gerne Kuchen 

und das ist mein Beitrag zum 

Gelingen der RC-Samstage. 

Und die vielen positiven Rück-

meldungen geben uns im Café-

Team Recht, dass das ein nicht 

unwichtiger Bestandteil ist. 
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Samstage. Und die vielen positiven Rückmeldungen geben uns im Café-Team Recht, dass das ein 
nicht unwichtiger Bestandteil ist. Es gibt sogar Besucher, die tatsächlich nur zum Kaffeetrinken 
vorbeikommen. 

Was interessiert Dich an der Werkstatt am meisten? 

Mich interessieren einfach die Vielfalt der Besucher und deren Anliegen. Es gibt so viele „schöne“ 
kaputte Sachen, da ist es richtig spannend abzuwarten, ob das Team das wieder hinkriegt. In den 
allermeisten Fällen gelingt das ja auch. 

Hast Du in letzter Zeit auch schon mal etwas repariert? 

Da ich mit Nadel, Faden und Nähmaschine gut umgehen kann, habe ich auch schon mal das eine 
oder andere Textil repariert. Und - fällt jetzt nicht direkt unter Reparatur - einmal bat mich ein Be-
sucher einen handgeschriebenen Text aus Sütterlin-Schrift in die später gebräuchliche Schulschrift 
zu übertragen. Das ist mir dann mithilfe meiner Mutter bis zum nächsten RC gelungen. 

Wir arbeiten ja auch gegen die Wegwerfmentalität der Menschen an. Glaubst Du, dass es etwas 
hilft? 

Das RC ist der unmittelbare Beweis, dass sich 
Reparieren lohnt! Ich bin überzeugt, dass wir einen 
wichtigen Beitrag leisten gegen das Wegwerfen und 
für die Wertschätzung der Dinge. Es ist doch 
wunderbar, mit welcher Ausdauer und Akribie das 
Team sich jeder noch so „kleinen“ Reparatur annimmt. 
Ich denke, dass die Besucher das spüren und sich 
ernstgenommen fühlen. Deren Dankbarkeit, Zufrie-
denheit und deren Wiederkommen ist doch die 
unmittelbare Bestätigung für unser Tun. Dass wir 
damit den „Zeitgeist“ treffen, zeigt sich auch daran, 
dass immer wieder gerne neue „Reparierer“ 
dazukommen.  

Was fehlt Dir in der Stadt-Teil-Werkstatt? 

Ganz praktisch und konkret fände ich es schön, wenn 
wir für’s Café mehr Sitzgelegenheiten/Tische/Stühle hätten. Das würde den Besuchern das Warten 
angenehmer machen und ein bisschen mehr Café-Atmosphäre unterstreichen. 

Was wünschst Du der Stadt-Teil-Werkstatt und dem Repair-Café für die Zukunft? 

Ich fühle mich als Teil eines, wie ich finde, ziemlich erfolgreichen RC-Teams. Mir macht es sehr viel 
Spaß, einmal im Monat Menschen eine Freude zu machen, mit einer Arbeit, die absolut sinnvoll ist. 
Wenn es uns gelingt, das auch weiterhin in diesem Rahmen und in den Räumen der Stadt-Teil-
Werkstatt tun zu können, ist viel gewonnen. Das RC in der Nordstadt ist einzigartig mit dem außer-
ordentlich vielseitigen Werkzeug-, Geräte- und Maschinenpark. Ich hoffe sehr, dass das auch 
weiterhin finanziell gesichert werden kann. Und mit Velten Wilharm haben wir einen wunderbaren 
Teamchef, der stets daran arbeitet, dass „es läuft“. Vielen Dank an dieser Stelle! 

Vielen Dank auch an Dich für die leckeren Kuchen, Deinen Einsatz bei den Repair-Cafés und 
natürlich für dieses Interview! 

Das war‘s für diesmal. 
Und zum Schluss, wie immer: Bleibt uns weiterhin gewogen, schaut vorbei, ruft uns an und 
überlegt, was Ihr gerne realisieren möchtet! Natürlich nach dem Motto der Stadt-Teil-Werkstatt: 

Eigene Ideen nehmen Gestalt an. 

  

Tschüss und bis bald,  
 

Euer 

Werkstatt-Team  

Impressum : 
Velten Wilharm  

Projektentwicklung  
Stadt-Teil-Werkstatt 

Werk-statt-Schule e.V. 
Kniestraße 10 

30167 Hannover-Nordstadt  
Tel. 0511 4498 9621 AB 

v.wilharm@werkstattschule.de 
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